
Simulink® ausgeführt werden. Die-

ser Ansatz ermöglicht die Ausgabe

von zeitlich gestuften Fahrzeugin-

formationen und Sensordaten zur

Verarbeitung in weiteren Simulink®-

Modellen. Damit ist eine hochgra-

dige Flexibilität für die Integration

in andere Systeme gewährleistet.

Durch die Integration von PreScan

und RTPC kann dem Kunden ein

Echtzeitsystem geliefert werden, das

vielfältig einsetzbar ist.

In der beschriebenen Konfiguration

entsteht ein System, welches die

hoch präzise Fahrdynamik der me-

chanischen Simulation mit CarSim

von Mechanical Simulation Corpo-

ration in Echtzeit auf dem LABCAR-

RTPC berechnet und gleichzeitig die

besonderen Vorteile der PreScan-

Software-Umgebung nutzt. Auf

diese Weise stehen dem Anwender

die charakteristischen Vorteile bei-

der Anwendungen zur Verfügung.

Zusätzlich unterstützt der RTPC

neben CarSim auch veDyna (TESIS

Gesellschaft für Technische Simu-

lation und Software GmbH) und

CarMaker® (IPG Automotive GmbH).

Bei der Verbindung über den CAN-

Bus wird dasselbe Kommunikations-

protokoll verwendet, das später im

Steuergerät zum Einsatz kommt.

Das bringt den Vorteil, dass die

Daten direkt aus PreScan oder über

den RTPC von CarSim gesendet und

empfangen werden können.

Bei einer Ethernet-Verbindung kom-

munizieren PreScan und der RTPC

gleichrangig miteinander und über-

mitteln Daten in beiden Richtungen

zwischen Target-Steuergerät und

I/O-Hardware des RTPC. Wird kein

Steuergerät verbunden, kann eine

einfache Fahrsimulationsumgebung

erstellt werden, indem man beide

Systeme miteinander verbindet und

mit einem von PreScan unterstütz-

ten Lenkradcontroller verbindet. Ein

Vorteil bei einer Verbindung über

Ethernet/UDP ist, dass im Gegensatz

zur Datenübertragung über CAN

keine zusätzliche MATLAB®/Simu-

link®-Toolbox oder weitere Hard-

ware zur Kommunikation benötigt

wird.

Zu den bereits erwähnten Funktio-

nen ermöglicht die Flexibilität des

RTPC auch die Integration weiterer

Softwaretools oder Steuergeräte

durch Anpassung der I/O-Hardware-

konfiguration.

Der Real-Time PC (RTPC) von ETAS

ist eine PC-Software auf Linux-Basis,

mit der sich auch Rapid Prototyping-

Experimente in Echtzeit auf einem

Standard-PC konfigurieren, durch-

führen und anzeigen lassen. Seine

Linux-Plattform unterstützt verschie-

dene weitere Komponenten von

Drittanbietern einschließlich ihrer

Steuerung mittels grafischer Benut-

zeroberfläche (GUI) bzw. Implemen-

tierungen von Anwendungspro-

grammierschnittstellen (API).

Das Softwaretool PreScan von TASS

International wird für Simulationen

in der Entwicklung von unabhängi-

gen, vernetzten Fahrerassistenzsys-

temen eingesetzt. Durch seine her-

vorragende Benutzeroberfläche ver-

einfacht PreScan das Konfigurieren

von Fahrbahnbeschaffenheit, Fahr-

szenarien und verschiedenen Senso-

ren. Zusätzlich können auch Simu-

lationen mit Hilfe von MATLAB®/
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Die Verbindung von PreScan und CarSim über das Echt-

zeit-Simulationstarget LABCAR-RTPC ermöglicht u. a. die

Ausführung von Logiktests für Fahrerassistenzsysteme,

Steuergeräte-Funktionstests, Parameteroptimierungen und

die Bewertung der Systemrobustheit für unterschiedliche

Fahrzustände in einer virtuellen Umgebung. 

Außerdem können Systemtests in Gefahrenszenarien, wie

plötzliches Springen auf die Fahrbahn oder Kollisionen bei

hoher Geschwindigkeit, durchgeführt werden.

Eine Szene aus PreScan, in der 

ein Fußgänger plötzlich hinter einem 

stehenden Lkw auftaucht.

Verstärkte Präsenz 
in Asien
Neue Büros in Japan und Thailand

Weitere Schritte für das ETAS-Wachstum in Asien und die Globalisierung des Unternehmens

sind mit der Eröffnung eines zusätzlichen Büros in Japan sowie eines weiteren Büros in Thai-

land unternommen worden.

In Japan können Kundenanfragen

und steigende Verkaufsaktivitäten

in der Region Nord-Kanto durch das

neue Büro in Utsunomiya optimal

bedient werden. Als verlässlicher

Partner für Kunden in den ASEAN-

Ländern (Association of Southeast

Asian Nations) hat ETAS auch

konsequenterweise das erste Büro

in Bangkok, Thailand, eröffnet.

Auch Australien wird von diesem

Büro aus betreut. 

Der Automobilmarkt in den ASEAN-

Ländern geht von jährlichen Wachs-

tumsraten von nahezu zehn Prozent

in den kommenden Jahren aus.

Während derzeit der Fokus in die-

sen Ländern auf der Produktion

liegt, fördern Initiativen der lokalen

Regierungen und Investitionen von

Automobilunternehmen regionale

Entwicklungsaktivitäten. Verschie-

dene OEMs und Tier1s haben

bereits Entwicklungszentren in Thai-

land und anderen ASEAN-Ländern

gegründet und planen weitere

Investitionen.

Zu Beginn werden drei Mitarbeiter

in dem neuen Büro in Bangkok sein.

Durch die Kundennähe wird ETAS

in der Lage sein, thailändische Kun-

den sowie Kunden anderer ASEAN-

Länder noch besser zu betreuen. 
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